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AV V I S I
33. Domenica del Tempo Ordinario 
Nei libri sapienziali dell’Antico Testa-
mento, più che riflessioni su Dio, si arti-
colano suggerimenti per una vita sag-
gia e serena. Comprendiamo allora per-
ché il libro dei Proverbi termina con 
l’elogio della «perfetta padrona di casa». 
Si sottolinea cosi’ l’operosità con cui si 
deve attendere e preparare l’incontro 
con il Signore. 
Il tema dell’attesa operosa è ripreso an-
che dalle altre letture. Nella seconda 
lettura, Paolo ricorda ai Tessalonicesi 
che il ritorno del Signore sarà un evento 
improvviso ma certo. Di fronte alla cer-
tezza del ritorno del Signore (parusía) e 
all’incertezza del «quando», l’apostolo 
esorta i cristiani a comportarsi già ora 
da «figli della luce». La parabola dei ta-
lenti infine ci insegna la responsabilità 
nel gestire quanto ci è stato affidato in 
vita.

Gesù Cristo, Re dell’universo 
Le letture di quest’ultima domenica 
dell’anno liturgico hanno lo scopo di 
farci comprendere la natura inattesa 
della regalità di Gesù, una regalità di-
versa da quella del mondo: egli è un re 
autorevole ma non autoritario, che non 
solo si prende cura del suo popolo ma 
addirittura si identifica con i suoi mem-
bri più poveri. Il profeta Ezechiele, nella 
prima lettura, condanna quei pastori 
d’Israele che hanno sfruttato il popolo e 
non si sono presi cura del gregge loro 
affidato, e annuncia che Dio domande-
rà loro conto di ogni singola pecora 
smarrita. 
Vista la negligenza dei pastori, egli stes-
so si prenderà cura del suo gregge. L’a-
postolo Paolo lega la regalità di Gesù 
alla lotta dell’umanità contro il peccato 
e la morte. È certo che, alla fine, le po-
tenze del male saranno sconfitte e Cri-
sto potrà così consegnare il suo regno al 
Padre. 

Importante 
Dal 19 ottobre è entrato in vigore l’obbli-
go della mascherina anche nelle chiese 
(i bambini sotto i 12 anni sono esentati). 
Ognuno porti da casa la propria ma-
scherina. Inoltre è stabilito il numero 
massimo di 50 persone nelle celebra-
zioni liturgiche. Ci scusiamo in anticipo 
se qualcuno verrà mandato a casa per-
ché eccede il numero indicato. L’osser-
vanza scrupolosa delle regole, anche in 

caso di non condivisione, è un’ottima 
regola di disciplina, per il rispetto della 
propria salute e di quella degli altri. 

Avvertiamo che le Messe indicate, a causa 
di eventuali nuove restrizioni dovute alla 
pandemia, possono essere sospese senza 
preavviso.

PA S T O R A L R A U M  B I R S TA L

Liestal-Sissach-Oberdorf

A G E N D A
33° Domenica del T. Ordinario
Domenica 15 novembre, Sissach
 9.30 Santa Messa
Liestal
11.30 Santa Messa
Mercoledì 18 novembre, Sissach
Si sospende la S. Messa del mercoledì
Giovedì 19 novembre, Liestal
18.00 Santa Messa
34° Domenica del T. Ordinario 
Solennità di Gesù Cristo, Re dell’uni-
verso 
Sabato 21 novembre, Oberdorf
18.00 Santa Messa
Domenica 22 novembre, Liestal
11.30 Santa Messa
Sissach
18.00 Santa Messa
Mercoledì 25 novembre, Sissach
Si sospende la S. Messa del mercoledì
Giovedì 26 novembre, Liestal
18.00 Santa Messa

Wer dieses Jahr eine Weihnachtskrippe aufstellen will
Der Bund hat am 29. Oktober die Mass-
nahmen gegen das Coronavirus ver-
stärkt. Viele Leute bleiben wegen Coro-
na zu Hause oder arbeiten wieder im 
Homeoffice. Das merkt man auch daran, 
dass wieder vermehrt kleine Filme, Wit-
ze und lustige Geschichten die Runde 
machen; zum Beispiel dieser Hinweis 
mit dem Titel: Wer dieses Jahr eine 
Weihnachtskrippe aufstellen will: «Un-
ter Berücksichtigung der derzeit gelten-
den Regeln: Jesus, Maria und Josef =  
1 Haushalt … aber dann wird es schon 
eng. Hinzu kommen die Hirten plus die  
3 Weisen. Gehen wir davon aus, dass  
die (mindestens) 2 Hirten nicht mitein-
ander verwandt sind und die 3 Weisen 
auch nicht in einer WG zusammenle-
ben, kommt man auf insgesamt 8 Leute 
aus 6 Haushalten! Was kann man tun? 
Die 3 Weisen erst am 6. Januar dazu stel-
len und die Hirten am 5. Januar nach 
Hause schicken. Zettel ausfüllen lassen 
mit Name, Anschrift, Ankunfts- und Ab-
reisezeit, Desinfektionsspender aufstel-
len und ganz wichtig … mit Markie-
rungsband die Abstände zum Stall und 
die Einbahnstrassenregelung klar kenn-
zeichnen. Zusatz: Die 3 Weisen bringen 
statt Gold, Weihrauch und Myrrhe: WC-
Papier, Hefe und Pasta mit!»
Bei aller Ernsthaftigkeit, welche die Co-
ronapandemie jetzt von allen erfordert, 
schadet Humor sicher nicht bei der ge-
meinsamen Bewältigung der Situation 
– in Anlehnung an den bekannten Aus-
spruch von Franziskus von Streng (1937–
1967 Bischof von Basel): «Ich nehme al-
les ernst, aber nichts tragisch!» 
Wenn wir im Team jetzt an der Vorberei-
tung der Advents- und Weihnachtszeit 
sind, sind wir mit Musikern, Blumen- 
und Krippenfrauen genauso im Ge-
spräch wie mit den Akteurinnen und 
Akteuren von ökumenischen Projekten. 
Wir versuchen dabei verschiedene An-

sprüche unter einen Hut zu bringen. Da 
wir nicht wissen, wie sich die Coronasi-
tuation entwickelt, können wir uns als 
Pfarrei nur auf verschiedene Szenarien 
vorbereiten.
Im Moment dürfen wir – unter Einhal-
tung der Abstands- und Hygieneregeln 
–  an Sonn- und Werktagen mit 50 Per-
sonen Gottesdienst feiern. Falls das an 
Weihnachten nicht mehr möglich sein 
sollte, überlegen wir jetzt Alternativen: 
Es kann sein, dass wir mehrere Gottes-
dienste mit jeweils weniger Leuten fei-
ern müssen, oder dass wir rund um die 
Dorfkirche herum Posten mit weih-
nachtlichen Impulsen für Jung und Alt 
aufstellen. So oder so: Weihnachten fin-
det statt – über das Wie werden wir Sie 
hier und auf unserer Website informie-
ren! (Dort finden Sie auch das jeweils 
aktuelle Schutzkonzept.)
Von den Organisatorinnen und Organi-
satoren abgesagt wurden die Konzerte 
am 15. (Orchester Reinach) und 29. No-
vember (MG Konkordia) in der Dorfkir-
che, die ökumenische Gesprächsgruppe 
Frau und Kirche am 23. November, die 
Anlässe des ausserschulischen Religi-
onsunterrichts 3. und 4. sowie 7./8. Klas-
se. (Die Familien werden über die Wie-
deraufnahme des Programms direkt in-
formiert werden.) In einem ökumeni-
schen Entscheid musste auch das 
Sternsingen 2021 abgesagt werden. Sol-
che Entscheide sind schmerzhaft, aber 
in der momentanen Lage unumgäng-
lich. Wir sind aber zuversichtlich, dass 
auch wieder andere Zeiten anbrechen 
werden, Zeiten in denen man sich nä-
herkommen kann, Zeiten, in denen man 
unbeschwerter lebt, kurz gesagt: bessere 
Zeiten!Aber jetzt gehen wir, im Vertrau-
en auf Gottes liebende Gegenwart, durch 
diese Tage und Wochen. Bleiben Sie ge-
sund und munter! Im Namen des Pfar-
reiteams  Pfarrer Alex L. Maier

Reinach
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Pfarreileitung
Don Raffaele Buono

Pfarramt/Sekretariat
Concetta Iazurlo 
Rheinstrasse 20, 4410 Liestal  
Tel. 061 921 37 01, Natel 079 935 92 18 
mci.liestal-sissach@kathbl.ch  
Di- und Do-Vormittag, 9.30–12.15

Missioni Cattoliche di lingua Italiana
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M I T T E I L U N G E N
Aus unserer Pfarrei sind verstorben
Margaretha Martig-Lachenmeier 
(1933), Gerhart Sahli (1932), Franz 
Lachat-Ursprung (1948), Francesco Lo-
viglio-Lorusso (1936), Rolf Wenger-Lüdi 
(1947)
Der Herr schenke ihnen den ewigen 
Frieden. Den Angehörigen sprechen 
wir unser aufrichtiges Beileid aus.

«Sei mutig und stark!
Fürchte dich also nicht,
und hab keine Angst;
denn ich bin der Herr, dein Gott,
ich bin bei dir,
wohin du auch gehst!» Josua 1.9

Tauffeier
Am Sonntag, 22. November, wird Mile-
na, Tochter von Andrea Desax und 
Mirco Plozza, durch das Sakrament der 
Taufe in die christliche Gemeinschaft 
aufgenommen. 
Wir wünschen Milena, ihren Eltern und 
der ganzen Familie alles Gute und für 
die Zukunft Gottes reichen Segen.

Kollekten an den Wochenenden
14./15. November: Diözesane Kollekte für 
pastorale Anliegen des Bischofs
Bischof Felix setzt regelmässig pastora-
le Schwerpunkte, um Akzente zu setzen 
oder auf Entwicklungen zu reagieren. 

Jüngere Beispiele dafür sind Projekte in 
der Familien- und in der Regenbogen-
pastoral gemäss Lehrschreiben «Amoris 
laetitia» von Papst Franziskus oder Ini-
tiativen in der Migrations- sowie in der 
Gesundheitspolitik. 
Die materielle Seite dieser pastoralen 
Initiativen, z.B. Studienaufträge, Bera-
tungen oder Anlässe, werden durch 
diese Kollekte mitfinanziert. 
21./22. November: Stiftung Arbeitsrap-
pen, Basel.
Wegen Corona ist die Arbeitslosigkeit 
am Steigen. Dem lässt sich nur mit ver-
einten Kräften begegnen. 
Das Angebot der Stiftung ist ein wichti-
ger Teil zur Behebung der Arbeitslosig-
keit. Betroffene Menschen, welche eine 
selbstständige Tätigkeit ins Auge fassen, 
erhalten so eine neue Chance. Darlehen 
und flankierendes Coaching vonseiten 
der Stiftung ermöglichen Klienten/in-
nen, sich aus der Arbeitslosigkeit zu lö-
sen. 

Männer-Firmkursnachmittag
Zum Thema «Kraft und Verantwortung» 
findet am Samstag, 14. November, von 
13.55 bis 16.30 Uhr der nächste Firm-

A G E N D A
DORFKIRCHE ST. NIKOLAUS
33. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 14. November
 17.30 Eucharistiefeier
  Jahrzeit für Geschwister Leim-

gruber und ihre Familienange-
hörigen

Sonntag, 15. November
 10.30 Eucharistiefeier
Mittwoch, 18. November
 9.15 Wortgottesfeier mit Kommunion
  Gedächtnis: Franziska Lüll-Deuer

Donnerstag, 19. November
19.30 Kirchgemeindeversammlung
Zum Christkönigssonntag
Samstag, 21. November
17.30 Wortgottesfeier mit Kommunion
Sonntag, 22. November
10.30 Wortgottesfeier mit Kommunion
11.45 Tauffeier von Milena Plozza
Mittwoch, 25. November
 9.15 Eucharistiefeier
Donnerstag, 26. November
19.00 Eucharistiefeier

SENIORENZENTRUM AUMATT
Freitag, 20. und 27. November
10.15 Gottesdienst 
  Nur für die Bewohner und   

Bewohnerinnen

KLOSTER DORNACH
Wegen der angepassten   
Massnahmen finden bis auf   
weiteres keine Gottesdienste 
statt

Pfarramt St. Nikolaus
Kirchgasse 7A
4153 Reinach
Tel. 061 717 84 44 
pfarramt@rkk-reinach.ch
www.rkk-reinach.ch

Öffnungszeiten Sekretariat:
Montag, Dienstag und   
Donnerstag, 13.30–16.30 Uhr
Mittwoch, 8.30–11.30 und 
13.30–16.30 Uhr
Freitag, 8.30–11.30 Uhr

Alex L. Maier, Pfarrer
Marek Sowulewski, Diakon
Fabienne Bachofer
Religionspädagogin
Christiane Krukow
Sozialarbeiterin
Roger Sartoretti
Sakristan/Abwart
Benhard Topalli, Sakristan/Abwart
Bruno Ritter
Sakristan/Abwart
Patricia Pargger
Sekretariat und Raumvermietungen
Esther Gasser, Sekretariat

Dorfkirche:   
Kirchgasse 5

Pfarreiheim St. Nikolaus
Gartenstrasse 16

Pfarreizentrum St. Marien
Stockackerstrasse 36

kursnachmittag in der Turnhalle, 
Schulhaus Aumatten, statt.
  Marek Sowulewski

Kirchgemeindeversammlung
Donnerstag, 19. November, 19.30 Uhr in 
der Dorfkirche. Die Einladung mit 
Traktanden sowie der Bericht des 
Kirchgemeinderates über die Amtspe-
riode 2016 bis 2020 liegen in der Dorf-
kirche zum Mitnehmen bereit.

Advents- bzw. Weihnachtsgruss 
Wie im letzten «Kirche heute» angekün-
digt, mussten wir wegen Corona die 
beliebten Geburtstagsbesuche einstel-
len. 
Auch der Weihnachtsbesuch kann die-
ses Jahr nicht in der gewohnten Form 
stattfinden und muss durch einen coro-
nakompatiblen Weihnachtsgruss er-
setzt werden. 
Darum entfällt auch der Aussendungs-
gottesdienst der Besucherinnen. 

Ökumenische Gesprächsgruppe Frau 
und Kirche
Unser Treffen vom 23. November, muss 
leider wegen Corona abgesagt werden.
Wir bedauern dies sehr und hoffen, 
dass wir bald wieder zusammenkom-
men können. Wir wünschen allen alles 
Gute für die kommende Zeit und bleibt 
gesund! Neda Balestra

Herzlichen Glückwunsch!
Wir gratulieren unserem Sakristan 
Benhard Topalli ganz herzlich zum 
erfolgreich bestandenen Grundkurs 
bei der Schweizerischen Sakristanen-
schule. 
Die Schlussfeier mit Übergabe der Ur-
kunde wurde am 6. November in Ein-
siedeln gefeiert. 
Lieber Benhard, wir wünschen Dir 
weiterhin viel Freude und Erfüllung 
bei der Arbeit und danken Dir für 

Dein motiviertes und engagiertes 
Miteinander.  Das Pfarreiteam

Wort in die Zeit 
«Die dringende Herausforderung, un-
ser gemeinsames Haus zu schützen, 
schliesst die Sorge ein, die gesamte 
Menschheitsfamilie in der Suche nach 
einer nachhaltigen und ganzheitlichen 
Entwicklung zu vereinen, denn wir 
wissen, dass sich die Dinge ändern kön-
nen. 
Der Schöpfer verlässt uns nicht, nie-
mals macht er in seinem Plan der Liebe 
einen Rückzieher, noch reut es ihn, uns 
erschaffen zu haben.»

Papst Franziskus in der Enzyklika   
«Laudato si» (13)
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S E E L S O R G E E I N H E I T
Anmeldung zum Gottesdienst
Bei Redaktionsschluss dieses Pfarrblatts 
sind gemäss den Massnahmen des Bun-
des zu unseren Gottesdiensten nur noch 
50 Personen zugelassen. Dies führt lei-
der dazu, dass Sie sich für die Gottes-
dienste wieder anmelden müssen. 
Anmeldungen für die Samstags- und 
Sonntagsgottesdienste nimmt aus-
schliesslich das Pfarramt München-
stein für die beiden Pfarreien Arles-
heim und Münchenstein entgegen. Sie 
erreichen das Pfarramt, Montag bis 

Freitag, 8 bis 11 Uhr, unter der Telefon-
nummer 061 411 01 38. Bitte konsultie-
ren Sie regelmässig unsere Homepage. 
Die Massnahmen des Bundes oder des 
Kantons können sehr schnell ändern, 
und das Pfarrblatt ist deshalb nicht im-
mer aktuell: www.rkk-arlesheim-mu-
enchenstein.ch Das Seelsorgeteam

Beten und Feiern in der Kirche und 
zu Hause
Die Zahl der Teilnehmenden am Gottes-
dienst ist leider coronabedingt einge-

Ministranten und Ministrantinnen
Wochenende für Wochenende sind sie 
da. Pflichtbewusst, manchmal mit ei-
nem Schalk in den Augen; immer wach 
für das, was um sie herum geschieht in 
der Sakristei und in der Kirche: die 
grosse Schar der Ministranten und Mi-
nistrantinnen unserer beiden Pfarreien. 
Am Wochenende vom 14./15. November 
rücken sie etwas mehr ins Zentrum un-
serer Gottesdienste: wir feiern in Arles-
heim und in Münchenstein die Auf-
nahme von Buben und Mädchen in 
unsere beiden Ministrantenscharen. In 
den Ministrantenscharen darf viel an 
Freundschaft und Kollegialität erfahren 
werden. Aktivitäten gehen weit über 
den liturgischen Dienst hinaus. Bezie-
hungen entstehen, die oft ein ganzes 
Leben halten. Vielleicht ist es diesem 
Umstand geschuldet, dass sich viele Er-
wachsene gerne an ihre eigene Minist-
rantenzeit erinnern. Bei den Älteren 
unter uns werden es wohl nur die Män-
ner sein, da das Ministrieren für Mäd-
chen noch gar nicht so lange «erlaubt» 
ist …
Liturgisch versehen die Ministranten 
und Ministrantinnen stellvertretend ei-

nen Dienst für die ganze Gemeinde. 
Dafür sagen wir den Ministrantinnen 
und Ministranten herzlich Danke-
schön! Verabschiedet werden in Mün-
chenstein Timon Schmidt, Ebin Kaka-
nattu, Marie-Claire Naef, Philippe 
Blum, Marvin Wenger und Caroline 
Ranjan. Aufgenommen als neue Minst-
ranten werden Inés Ruhland und Karin 
Crhak. In Arlesheim werden folgende 
Ministranten und Ministrantinnen ver-
abschiedet: Florian Eichenlaub, Matthi-
as Hörmann, Nicolas Jäggi, Maxime 
Piesker, Moira Vanotti, Rory Willi, Anja 
Klose, Charlotte Van Velzen und David 
Sprecher. Neu aufgenommen als Minis-
tranten und Ministrantinnen werden 
Josephine Ciucci, Loris Jermann, Isa-
belle Correia und Isaac Sidler.
Für die alten und die neuen Ministran-
ten und Ministrantinnen bitten wir um 
Gottes Segen. Gott segne euch Buben 
und Mädchen mit einem Herz voll 
Glauben, damit ihr Feuer und Flamme 
seid für das, was ihr tut. Er segne euch 
mit einer Hand voll Liebe, damit ihr nie 
vergesst um was es geht. Amen.
 Sibylle Hardegger, Pfarreiseelsorgerin

Seelsorgeeinheit Arlesheim-Münchenstein
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schränkt. Wir weisen Sie deshalb auf 
die Möglichkeit hin, unter der Woche 
an den verschiedenen Gottesdiensten 
in der Seelsorgeeinheit teilzunehmen, 
neben Eucharistiefeiern und Wortgot-
tesdiensten auch Morgenlob (Laudes), 
Vesper u.a. (siehe Agenda). Fürs per-
sönliche Gebet sind die Kirchen wie 
gewohnt geöffnet. Wir laden Sie ausser-
dem ein, das Hausgebet zu entdecken 
und zu pflegen; Hilfen dazu liegen in 
den Kirchen auf. Wer die Kommunion 
zu Hause empfangen möchte, melde 
sich auf dem Pfarramt. Das Seelsorgeteam

Gottesdienstordnung ab 1. Dezember 
Ab dem 1. Dezember gilt für die Werk-
tagsgottesdienste: 
Münchenstein, Mittwoch 9 Uhr: Am 2. 
und 4. Mittwoch im Monat wird eine 
Eucharistie und am 3. und 5. Mittwoch 
im Monat ein Wortgottesdienst gefeiert 
werden.
Arlesheim, Donnerstag 19 Uhr: Am 1. 
und 3. Donnerstag im Monat wird eine 
Eucharistie und am 2. und 4. Donners-
tag im Monat ein Wortgottesdienst ge-
feiert werden. Bei einer allfälligen 5. 
Woche im Monat wird wie in der 1. Wo-
che gefeiert. 
Ausnahme: Am 1. Donnerstag im Dezem-
ber, 3. Dezember, findet die Eucharistiefei-
er in Münchenstein statt. Wir feiern das 
Patrozinium der Pfarrei St. Franz Xaver.

Start Firmweg «Himmelwärts –   
ein Weg des Vertrauens!»
Am 18. Oktober begann unser Firmweg 
im Kletterpark Wasserfallen. Neben 
dem Faktor Spass mussten die einen 
oder anderen auch die eigenen Ängste 
und Unsicherheiten überwinden. Sich 
ganz den Anleitungen vom Seilpark-
personal oder von den Kolleginnen und 
Kollegen stützen. Gar nicht immer ein-
fach! Der Firmweg – der Weg mit Gott 
– ist ein abenteuerliches Unterwegs-
sein, in dem Seine Wege nicht immer 
sichtlich erkennbar sind … es braucht 
Vertrauen, Mut, Unterstützung, um den 
nächsten Schritt zu wagen.
Wir freuen uns auf weitere Schritte mit 
diesen mutigen Firmandinnen und Fir-
manden.

Sonja Lofaro, Melanie Fuchs, Daniel Meier

Arlesheim
Kollekte 
Kollekte vom 14./15. November: Damp 
– Ministrantenarbeit
Kollekte vom 21./22. November: pasto-
rale Anliegen des Bischofs

Taufen 
Am 14. November werden in einer pri-
vaten Feier Tim Frederik und Maximili-
an Ferdinand Berner, Söhne von Sebas-
tian Leutert und Anette Berner, durch 
die Taufe in die christliche Gemein-
schaft der Kirche aufgenommen. Wir 
wünschen der Tauffamilie Gottes Segen 
auf ihrem Lebensweg. 

Seniorennachmittag
Der Seniorennachmittag von Dienstag, 
17. November, entfällt coronoabedingt.

Kranzaktion im Domhofkeller
Was braucht es mehr als Licht und 
Wärme in dieser schwierigen Zeit? Das 
ist ein Grund, weshalb die Weltgruppe 
der Pfarrei St. Odilia alles daran setzt, 
die schöne Tradition des Adventskranz-
bindens zu bewahren und durchzuset-
zen. Die Räumlichkeiten des Domhofs 
können wir optimal ausnutzen und die
Vorschriften des BAG erfüllen. Wir wer-
den die Massnahmen einhalten mit 
Maskenpflicht, Abstand und Desinfek-
tion. Neben den üblichen Öffnungszei-
ten (s. unten) haben Sie die Möglich-
keit, Ihren Platz am Dienstag, Mittwoch 
oder Donnerstag von 9.00 bis 11.00 Uhr 
telefonisch zu reservieren: Telefon 076 
675 89 95 (Zaia). Bringen Sie Ihre eigene 
Maske und wenn vorhanden auch Ihre 
eigene Gartenschere mit. Bitte beach-
ten Sie die Anweisungen, damit wir die 
Kranzaktion gemeinsam meistern kön-
nen. Ihre und unsere Gesundheit ist 
uns sehr wichtig. Wir sind auf Ihre Mit-
hilfe und Unterstützung angewiesen 
und danken Ihnen herzlich für Ihr Ver-
ständnis und Vertrauen.
Montag, Dienstag, Mittwoch, 23. bis 25. 
November, von 13.30 bis 21.00 Uhr. 
Donnerstag, 26. November, von 13.30 
bis 18.00 Uhr. Direktverkauf im Dom-
hofkeller bei grösster Auswahl!
Verkauf im Dorf am 27. November, Ge-
müsemarkt/Postplatz, 28. November auf 
dem Postplatz.
Bei Unsicherheit kann Ihnen das Sekre-
tariat Auskunft geben. Claire Zaia

Münchenstein
Kollekten
Kollekte vom 15. November: Damp – 
Ministrantenarbeit
Kollekte vom 22. November: pastorale 
Anliegen des Bischofs

Einladung zur Kirchgemeinde-  
versammlung 
Sonntag, 22. November, um 11.00 Uhr 
im Saal des Pfarreiheimes



K i r c h e  h e u t e  4 7 – 4 8 / 2 0 20 |  R e g i o n  2  |  B i r s t a l , L i e s t a l , D o r n e c k - T h i e r s t e i n , F r i c k t a l  13

PA S T O R A L R A U M  B I R S TA L

Pfarrei St. Odilia/Sekretariat
Christine Furger, Ines Camprubi
Domplatz 10, 4144 Arlesheim
Tel. 061 706 86 51
sekretariat@rkk-arlesheim.ch
Pfarrei St. Franz Xaver/Sekretariat
Pia Dongiovanni, Anna Dietrich
Loogstrasse 22, 4142 Münchenstein
Tel. 061 411 01 38
pfarramt@pfarrei-muenchenstein.ch
www.rkk-arlesheim-muenchenstein.ch
Seelsorgeteam
Felix Terrier, Pastoralraumleiter mit 
Pfarrverantwortung
Gabriele Tietze Roos, Pfarreiseelsorgerin 
mit Koordinationsauftrag, 076 473 09 49
Winona Francis, Katechetin i.A.
Sibylle Hardegger, Pfarreiseelsorgerin
Sonja Lofaro, Religionspädagogin
Daniel Meier, Theologe
Josef-Anton Willa, Pfarreiseelsorger
Katechese und Jugendarbeit
Melanie Fuchs, Katechetin i.A.
Brigitte Gasser, Katechetin 
Mireille Membrini-Aschwanden,   
Katechetin 
Patrick Schäfer, JuBla Präses
Lucia Stebler, Katechetin 
Kerstin Suter, Katechetin 
Brigitte Vielemeyer-Röthing, Katechetin
Roger Vogt, Katechet
Sozialberatung
Vakant
Sakristanin/Hauswart Dom Arlesheim
Tel. 079 263 83 54
Sakristanin/Hauswart Münchenstein
Inge Kümin, Tel. 076 477 41 42
Silvan Röthlisberger, Tel. 079 940 34 69

Traktanden
1.  Protokoll der Kirchgemeindever-

sammlung vom 9. August
2. Budget 2021 
3. Bericht der Prüfungskommission
4.  Beschlussfassung:  

– Festsetzen des Steuerfusses  
– Genehmigung Budget 2021 

5. Wahl des Tagespräsidenten 
6.  Wahl der Behörden für die Amtszeit 
2021 bis 2024  
a. Kirchgemeinderat  
b. Kirchgemeindepräsident  
c. Kirchgemeindekassier  
d. Kirchgemeindeschreiber (Aktuar)  
e. Rechnungsprüfungskommission  
f. Wahlbüro  
g. Abgeordnete in die Synode der 
Landeskirche

7. Bauabrechnung Kirchenrenovation
8. Diverses
Sowohl die zusätzlichen Erläuterungen 
als auch das Protokoll der letzten KGV 
können auf dem Pfarramt bezogen wer-
den oder sind im Internet unter http://
www.rkk-arlesheim-muenchenstein.
ch zu finden. Wir freuen uns auf ein 
zahlreiches Erscheinen und danken Ih-
nen für Ihr Interesse. Der Kirchgemeinderat

Adventskonzerte bei Kerzenschein
An den vier Samstagen im Advent findet 
erstmals eine Reihe von Adventskonzer-

ten in der Kirche Sankt Franz Xaver, 
Münchenstein statt. Die wunderschön 
gestaltete renovierte Kirche ist beson-
ders einladend in dieser Zeit, um bei 
Kerzenschein zu verweilen, bei musika-
lisch anspruchsvoll gestaltetem Kon-
zertprogramm. Renommierte Künstle-
rinnen und Künstler aus Basel sowie aus 
dem Ausland spielen und singen aus 
dem grossen Musikrepertoire für die 
Zeit um Advent und Weihnachten. 

Die Konzerte beginnen jeweils um 19.30 
Uhr, mit Ausnahme vom vierten Kon-
zert am Samstag, den 19. Dezember um 
17.00 Uhr. Es wird eine Kollekte erho-
ben für die Renovierung der Kirche und 
Revision der Orgel. Die Corona-Mass-
nahmen und das neueste Hygienekon-
zept werden beachtet. 
1. Adventskonzert
Samstag, den 28. November, 19.30 Uhr: 
Trio L‘Art du Bois. Margret Goerner, 
Blockflöten, Lena Hanisch, Traversflöte 
und Blockflöte, Maria Ferré, Laute.

Werke von Händel, Boismortier, Rossi, 
Falconieri u.a. Herzliche Einladung.
Für die Konzerte ist die Platzzahl be-
schränkt. Bitte melden Sie sich für das 
Konzert an beim Pfarramt Münchenstein, 
Telefon 061 411 01 38, Montag bis Freitag, 
8.00 bis 11.00 Uhr.

Adventsessen Frauenverein
Leider müssen wir das geplante Ad-
ventsessen vom Freitag, 27. November, 
absagen. Anstelle des Adventsessens 
tritt ein reduzierter Adventsverkauf am 
1. Adventssonntag, 29. November, nach 
dem Sonntagsgottesdienst (ca. 10.45 
Uhr). 
Vor der Kirche verkaufen wir Weih-
nachtsgebäck, selbst gemachten Zopf, 
Honig, Taschen, Weihnachtskarten und 
Adventsbücher. Kommen Sie und er-
freuen Sie sich an den feinen und schö-
nen Sachen. 

Kath. Frauenverein Münchenstein

Adventskranzbinden
Gerne hätten wir dieses Jahr das Ad-
ventskranzbinden mit den Erstkom-
munionkindern auch für andere Fami-
lien geöffnet. 
Leider können wir den Anlass wegen 
den neuen Schutzmassnahmen nicht 
wie geplant durchführen und müssen 
ihn ausserdem auf die Familien der 

A G E N D A
Samstag, 14. November
17.00 Arlesheim: Wortgottesfeier mit 

Kommunion – Ministrantenauf-
nahme

Sonntag, 15. November
 9.45 Münchenstein: Wortgottesfeier 

mit Kommunion – Ministranten-
aufnahme

  Jahrzeit für Werner und Fanny 
Hof-Hueber, Josef Wigger-  
Husmann, anschliessend Kaffi 
Ziibeledurm im Pfarreiheim

11.15 Arlesheim: Wortgottesfeier mit 
Kommunion, anschliessend 
euch. Anbetung in der Odilien-
kapelle bis 20.00 Uhr, Kommen 
und Gehen jederzeit möglich

18.00 Dornach: regionaler Gottes-
dienst entfällt!

Dienstag, 17. November
 7.30 Arlesheim: Laudes
 9.30 Arlesheim: Rosenkranzgebet, 

anschliessend euch. Anbetung 
in der Odilienkapelle bis 20.00 
Uhr, Kommen und Gehen jeder-
zeit möglich

Mittwoch, 18. November
 7.30 Arlesheim: Laudes
 9.00 Münchenstein: Wortgottesfeier 

mit Kommunion, anschliessend 
Kaffee im Pfarreiheim

20.00 Arlesheim, Mehrzweckhalle: 
Kirchgemeindeversammlung

Donnerstag, 19. November
 7.30 Arlesheim: Laudes
14.30 Münchenstein: Kaffeetreff  

entfällt!
18.00 Münchenstein: Vesper
19.00 Arlesheim: Eucharistiefeier 
Freitag, 20. November
 7.30 Arlesheim: Laudes
 9.30 Münchenstein, ref. KGH:   

ökum. Eltern-Kind-Treff 
10.15 Arlesheim: Obesunne:   

ref. Gottesdienst
Samstag, 21. November
17.00 Arlesheim: Eucharistiefeier
  Dreissigster für Marie Holzer-

Wüest, Ursula Reblin
  Jahrzeit für Gert Handschin,   

Peter Sprenger-Palatin

Sonntag, 22. November
 9.45 Münchenstein: Eucharistiefeier, 

Jahrzeit für Isabel Argast-Oefelein
11.00 Münchenstein: Kirchgemeinde-

versammlung
11.15 Arlesheim: Eucharistiefeier, an-

schliessend euch. Anbetung in 
der Odilienkapelle bis 20.00 Uhr

Dienstag, 24. November
 7.30 Arlesheim: Laudes
 9.30 Arlesheim: Rosenkranzgebet,   

anschliessend euch. Anbetung 
in der Odilienkapelle bis 20.00 
Uhr, Kommen und Gehen jeder-
zeit möglich

Mittwoch, 25. November
 7.30 Arlesheim: Laudes
 9.00 Münchenstein: Eucharistiefeier 

Kaffee im Pfarreiheim
Donnerstag, 26. November
 7.30 Arlesheim: Laudes
18.00 Münchenstein: Vesper
19.00 Arlesheim: Eucharistiefeier
Freitag, 27. November
 7.30 Arlesheim: Laudes
 9.30 Münchenstein, ref. KGH: ökum. 

Eltern-Kind-Treff 

Erstkommunionkinder beschränken. 
Wir danken für Ihr Verständnis.
 Daniel Meier und Kerstin Suter

Absage Samichlausbesuche
Der Samichlaus und der Schmutzli 
bleiben in diesem Jahr coronabedingt 
im Schwarzwald. Sie werden deshalb 
die Kinder in Münchenstein nicht be-
suchen können. Der Samichlaus 
wünscht sich, dass am 6. Dezember die 
Familien den Abend mit heissem Ka-
kao, Grätimanne, Nüssli und Mandari-
nen feiern, Versli aufsagen, singen und 
musizieren. Bleiben Sie gesund, und 
freuen Sie sich mit uns auf den Sami-
chlausbesuch im 2021. Dr Samichlaus

Unsere Verstorbenen
Am 19. Oktober verstarb 79-jährig Edith 
Walther, wohnhaft gewesen an der 
Pumpwerkstr. 3. 
Am 24. Oktober verstarb 80-jährig Pe-
ter Peier, wohnhaft gewesen an der 
Hauptstr. 14. 
Am 27. Oktober verstarb 91-jähirg Pietro 
Pizzolante, wohnhaft gewesen an der 
Langackerstr. 13.
Gott schenke ihnen das ewige Leben.

Tr
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Seelsorgeverband Angenstein

PA S T O R A L R A U M  B I R S TA L

S E E L S O R G E V E R B A N D
Kollekten
Am Wochenende vom 14./15. November 
werden die Kollekten für die Anliegen 
des Bischofs aufgenommen.
Bischof Felix Gmür setzt regelmässig 
pastorale Schwerpunkte, um Akzente 
zu setzen oder auf Entwicklungen zu 
reagieren. Jüngere Beispiele dafür sind 
Projekte in der Familien- und in der Re-
genbogenpastoral in der Folge des 
Lehrschreibens «Amoris laetitia» von 
Papst Franziskus oder Initiativen in der 
Migrations- sowie in der Gesundheits-
politik. In zahlreichen Begegnungen 
mit Freiwilligen, Ehrenamtlichen und 
seinen pastoralen Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeitern ermuntert er dazu, 
mit Gottvertrauen vorwärts zu gehen.
Die materielle Seite dieser pastoralen 
Initiativen, z.B. Studienaufträge, Bera-
tungen oder Anlässe, wird durch das 
diözesane Kirchenopfer mitfinanziert.
Die Kollekte vom 21/22. November ist 
bestimmt für die Arbeit der Medien in 
den Kirchen.
Der bedeutende Einfluss der Medien – 
Presse, Film, Radio, Fernsehen, Social 
Media – kann die Kirche in ihrem Ver-
kündigungsauftrag nicht unberührt 
lassen. Nur wenn entsprechende Mittel 
zur Verfügung stehen, ist es möglich, 
Medien mitzugestalten und der Bot-

ReliBOX auf Reise
Während der ausserordentlichen Lage 
entstand auf unserer Homepage vom 
Seelsorgeverband Angenstein ein neu-
es Medium – die ReliBOX. Darin fand 
man digital religiöse Dokumente, Ge-
schichten, Arbeitsmaterialien etc. Aus 
dieser Grundidee entstand jetzt eine 
fassbare, physische ReliBOX, die gefüllt 
ist mit religiösen Gegenständen, Ge-
schichten, Musik … etc. Die ReliBOX 
auf Reise soll eine kleine Oase für die 
Familien sein, um den Glauben kindge-
recht zu entdecken. Besonders für 
Kleinkinder ist es interessanter und 
fassbarer, wenn sie etwas in die Hand 
nehmen können.
Wie es der Name schon sagt, wird diese 
ReliBOX unterwegs sein. Das heisst dass 
immer nach etwa einer Woche die BOX 

zu einer anderen Familie mit Kleinkin-
dern ab zwei Jahren und/oder Kinder-
gartenkindern wandert. Die ReliBOX 
auf Reise soll daher auch ein Türöffner 
werden und neue Begegnungen er-
möglichen, um so die katholischen Fa-
milien mit Kleinkindern in den einzel-
nen Pfarreien des Seelsorgeverbands 
Angenstein zu verbinden. Im Gesamten 
sind 6 BOXen auf der Reise – 1 in Pfef-
fingen, 1 in Duggingen und 4 in Aesch.
Wir hoffen, dass die ReliBOX auf Reise 
bei vielen Familien vorbeikommt und 
vielen Kindern ein Lächeln ins Gesicht 
zaubert.
Jetzt wünschen wir den Familien, die 
die BOX entgegennehmen, viel Vergnü-
gen beim Entdecken und Erleben.

Carmen Roos

ReliBOX auf Reise soll eine kleine Glaubensoase sein für Familien mit 
Kleinkindern.

Ca
rm

en
 R

oo
s schaft des Evangeliums Widerhall zu 

verschaffen. Jede Gabe trägt dazu bei, 
diese Verantwortung der Kirche wahr-
zunehmen.
Herzlichen Dank für Ihre Solidarität!

Wir gratulieren
Am 16. November feiert Liborio Rizzo-
Mumenthaler in Aesch seinen 94. Ge-
burtstag.
Heinz Müller-Sommer feiert am 17. No-
vember in Duggingen seinen 91. Ge-
burtstag.
Maria Wehrli-Tubacki feiert am 19. No-
vember ihren 92. Geburtstag in Aesch.
Wir gratulieren Ihnen, Liborio Rizzo, 
Heinz Müller und Maria Wehrli, zu Ih-
rem Geburtstag und wünschen Ihnen 
auf Ihrem weiteren Lebensweg alles 
Gute, Gesundheit und Gottes Segen.

Das Seelsorgeteam

Café TheoPhilo vom 20. November
Um die nötigen Abstände wahren zu 
können, treffen wir uns um 10 Uhr aus-
nahmsweise im Raum der Stille im 
Pfarreiheim. 

Chinderfiir für Chlii und Gross
So eine alte Laterne! Der kleine Hase 
Pip ist gar nicht begeistert, als Papa Ha-
se sie anzündet. Doch Pip erlebt, wie-
viel Gutes ihr Licht anderen bringt … 
Alle 2- bis 6-jährigen Kinder sind herz-
lich mit ihren Eltern und kleineren und 
grösseren Geschwistern eingeladen zur 
ökumenischen Chinderfiir am Sonn-
tag, 22. November, um 17 Uhr in die re-
formierte Kirche Aesch zum Ge-
schichtehören und Basteln. Der Chile-
bär ist auch mit dabei und freut sich auf 
euch! Nicole Jöhr, Inga Schmidt

Familienangebot  
Adventskranzbinden
Am Samstagmorgen des 28. Novembers 
ist es wieder soweit, dass man als Fami-
lie gemeinsam einen Adventskranz 
binden kann. Dieser gemeinsam gestal-
tete Kranz soll die Familie in der Ad-
ventszeit begleiten – ein schöner Auf-
takt in einer vielleicht speziellen Ad-
ventszeit! Dieser Anlass findet unter 
Einhaltung der aktuellen Coronamass-
nahmen statt (also Maskenpflicht). 
Ebenso bieten wir dieses Jahr zwei Zeit-
fenster an, damit nicht zu viele Personen 
zur gleichen Zeit anwesend sind, und wir 
genügend Platz für den Abstand haben. 
Damit wir planen können, ist eine An-
meldung erforderlich. Der Anmelde-
schluss ist am 20. November. Die Aus-
schreibung mit den Informationen und 
dem Anmeldetalon finden Sie auf unse-
rer Homepage. Carmen Roos

Regionaler Abendgottesdienst   
im Kloster Dornach
Die strengen Schutzmassnahmen für 
die Klosterkirche fordern eine zusätzli-
che Verantwortung für die jeweils Zu-
ständigen und einen erhöhten personel-
len Einsatz. Zurzeit fehlen uns dazu lei-
der die Möglichkeiten. Die Gottesdienste 
am Sonntagabend müssen daher leider 
vorläufig ausfallen. Wir bitten Sie um 
Verständnis und laden Sie ein, die Got-
tesdienste Ihrer Pfarrei mitzufeiern.

Konzertreihe der Berta-Sprecher-   
Stiftung
Musik tut der Seele gut! Deshalb offe-
riert die Berta-Sprecher-Stiftung eine 
lose Konzertreihe in der Kirche in 
Aesch. In dieser Zeit geht es auch dar-
um, jungen Künstlern die Möglichkeit 
für einen Auftritt (und ein Einkom-
men!) zu schaffen.
Das erste Konzert findet am 23. Novem-
ber um 19.00 Uhr statt. Es spielt das 
Duobi-Tatio mit Antonio Viñuales Perez 
(Violine) und Rosalía Gomez Lasheras 
(Klavier) unter dem Titel «Moderne Zei-
ten» Werke von Gaos, Sibelius, Britten, 
Bartók und Ravel. Der Eintritt ist frei, 
aufgrund der Platzbeschränkungen ist 
eine Anmeldung beim Pfarreisekretari-
at empfohlen.

Ein Angebot in schwieriger Zeit 
Diese Tage sind von vielen Unsicherhei-
ten und da und dort auch von Belastun-
gen geprägt. Wir sind gerne für Sie da, 
wenn Sie das Gespräch mit einem Seel-
sorger suchen! Sind Sie durch die Coro-
namassnahmen in eine finanzielle Not-
lage geraten? Kennen Sie Personen, die 
Unterstützung brauchen? Wir stehen 
Ihnen gerne zur Verfügung.

Seelsorgeteam Angenstein

Kollekten im Oktober
Vinzenzverein 501.77
Bistumskollekte 418.70
Missio 515.95
Priesterseminar St. Beat 548.87
Herzlichen Dank für Ihre Solidarität!

Aesch
Aus unserer Pfarrei ist verstorben
Irma Stadelmann-Hofmeier, geb. 1922
Der Herr schenke ihr die ewige Ruhe 
und den Trauernden Trost und Kraft.

Blumenschmuck in der Kirche –   
ein stiller aber wertvoller Dienst!
12 Jahre lang haben Jannie Hunziker 
und Brigitte Wyss regelmässig den Blu-
menschmuck in der Aescher Kirche ge-
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staltet. Mit grossem Engagement haben 
Sie – entsprechend der Jahreszeit und 
des liturgischen Anlasses – den Altar-
raum mit den Farben und Gaben der 
Natur geschmückt. Ende Oktober ha-
ben sie nun diese Aufgabe abgegeben. 
Der Kirchgemeinderat dankt Brigitte 
Wysss und Jannie Hunziker für ihren 
wertvollen Einsatz in den vergange-
nen Jahren!
Nun suchen wir natürlich eine oder 
mehrere kreative Personen, die gerne 
regelmässig den Blumenschmuck in 
der Kirche gestalten möchten. Sind Sie 
interessiert? Melden Sie sich bei unse-
rem Pfarrer Felix Terrier oder beim 
Pfarreisekretariat. Herzlichen Dank!

Der Kirchgemeinderat

Elisabethengottesdienst
Wir laden Sie herzlich ein, mit uns am 
Mittwoch, 18. November, um 9.15 Uhr 
den Namenstag der hl. Elisabeth in ei-
nem Gottesdienst zu feiern. Aufgrund 
der Coronasituation müssen wir leider 
auf ein anschliessendes Beisammensein 
verzichten. Vorstand des Elisabethenverein

Einladung zur ordentlichen   
Kirchgemeindeversammlung
Am Mittwoch, 18. November, um 19.00 
Uhr im Pfarreiheim – Maskenpflicht.
Traktanden
 1. Begrüssung
 2.  Beschlussprotokoll der Kirchge-

meindeversammlung vom 17. Juni
 3. Jahresbericht 2020 des Präsidenten
 4.  Budget 2021 – Der Kirchgemeinde-

rat beantragt, den Steuersatz – be-
zogen auf die normale Staatssteuer 
– bei 8,2% zu belassen. 

 5.  Wahlen  
a) Kirchgemeinde-Präsident  
b) Kirchgemeinde-Schreiberin  
c) Kirchgemeinde-Kassier  
d) Drei Mitglieder des Kirchgemein-
derates  
e) Drei Mitglieder der Rechnungs-
prüfungskommission  
f) Drei Mitglieder ins Wahlbüro  
g) Vier Abgeordnete und 1 Ersatz in 
die Synode

 6.  Genehmigung Landkauf Garten-
strasse 20 und Baurechtsvertrag mit 
der Pfarrer-Brunner-Stiftung

 7.  Genehmigung Verlängerung eines 
Baurechtsvertrages

 8.  Genehmigung Dienstbarkeitsver-
trages mit Primeo

 9.  Verabschiedung von Jannie Hunzi-
ker und Brigitte Wyss (verantwort-
lich Kirchenschmuck)

10. Diverses 
Wir freuen uns auf euer Erscheinen.

Der Kirchgemeinderat

Duggingen
Einladung zur ordentlichen Kirch-
gemeindeversammlung
Am Montag, 30. November, um 19.30 
Uhr im Pfarreizentrum.
Traktanden
1. Begrüssung
2.  Protokoll der Kirchgemeindever-

sammlung vom 22. Juni
3. Budget 2021
4. Steuerfuss 2021
5.  Wahlen: Kirchgemeinderat, Kirchge-

meindepräsident, Rechnungsprü-

fungskommission und Vertretung 
Synode

6. Aus der Pfarrei
7. Diverses
Protokoll und Voranschlag 2021 werden 
ab 15. November in der Kirche Duggin-
gen sowie auf dem Pfarramt in Aesch 
aufgelegt. Der Kirchgemeinderat

Pfeffingen
Aus unserer Pfarrei sind verstorben
Anna Riegert-Schneider, geb. 1921; Su-
sanna Schmid Meyer, geb. 1924; Ivan 
Kruljac-Bogovic, geb. 1941.
Der Herr schenke ihnen die ewige Ruhe 
und den Trauernden Trost und Kraft.

Kein Freitagsgottesdienst
Der Gottesdienst vom 13. November fällt 
wegen einer internen Schulung aus. 

Bericht Kirchgemeindeversammlung
Der durch die Versammlung führende 
Vizepräsident, Martin Karrer, konnte 23 
Stimmberechtigte und zwei Gäste in der 
Kirche begrüssen. Als erstes übergab er 
das Mikrofon unserem Architekten, wel-
cher die Anwesenden über den Zustand 
der Kirche informierte. Vor zwei Jahren 
begann der ganze Prozess, und in dieser 
Zeit wurden viele Fachleute hinzugezo-
gen, sodass nun eine abschliessende Zu-
standsanalyse vorliegt. Um die Bausub-
stanz der ältesten Kirche im Birstal zu er-
halten, sind grössere Renovationen nötig. 
Damit die Planung weitergehen kann, 
mussten die Mitglieder einen Projektie-
rungskredit für die Renovation, sowie für 
die Innengestaltung der Kirche in der 

Höhe von insgesamt Fr. 75 000.– geneh-
migen, was auch einstimmig geschah.
Auch der Voranschlag für 2021 mit einem 
Ertrag von Fr. 1 500.– wurde ohne Gegen-
stimme verabschiedet. Der Tagespräsi-
dent Hans-Jörg Meier leitete die anste-
henden Wahlen für die Amtsperiode 2021 
bis 2024. Der gesamte Kirchgemeinderat, 
sowie die Mitglieder der Rechnungsprü-
fungskommission wurden wiederge-
wählt, auch die Präsidentin der Kirchge-
meinde, Isabelle Urdas, wurde einstim-
mig und mit viel Applaus in ihrem Amt 
bestätigt. Zudem wird sie unsere Kirchge-
meinde in den nächsten vier Jahren in 
der Synode vertreten. Dem Kirchgemein-
derat liegt ein Antrag auf Änderung der 
Läutzeiten und Glockenschläge in der 
Nacht vor. Aufgrund der technischen 
Möglichkeiten könnte aktuell nur das 
Betzeitläuten von 6 auf 7 Uhr verschoben 
werden. Für das Abschalten der Glocken-
schläge in der Nacht bedarf es kostenin-
tensiver technischer Anpassungen an der 
veralteten Kirchturmtechnik. Da diese 
Möglichkeit jedoch im Rahmen der Re-
novation geprüft wird, schlägt der Kirch-
gemeinderat eine sofortige Umstellung 
des Betzeitläutens vor, was jedoch in ei-
ner Konsultativabstimmung knapp ab-
gelehnt wurde. Abschliessend bittet Felix 
Terrier um Verständnis dafür, dass neue 
Coronamassnahmen manchmal zu kurz-
fristigen Entscheidungen zwingen, die 
dann nicht mit den Informationen im 
Pfarrblatt übereinstimmen. Der Redakti-
onsschluss des Pfarrblatts ist bis zu drei 
Wochen vor einer Veranstaltung. 
Kurz nach 21 Uhr bedankte sich Martin 
Karrer für die Teilnahme und wünschte 
allen weiterhin gute Gesundheit.

Karin Meyer

PA S T O R A L R A U M  B I R S TA L

A G E N D A
Die folgenden Angaben gelten 
unter Vorbehalt coronabedingter 
Anpassungen. Bitte Informieren 
Sie sich auf der Homepage oder 
beim Pfarreisekretariat. Danke!

Samstag, 14. November
18.00 Eucharistiefeier in Aesch
  Gest. Jahrzeit für Beda und   

Berta Bloch Schmidli
34. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 15. November
 9.00 Eucharistiefeier in Duggingen
10.15 Eucharistiefeier in Aesch
11.30 Eucharistiefeier in Pfeffingen
Montag,16. November
16.30 Rosenkranzgebet in Duggingen
Dienstag, 17. November
16.15 Rosenkranzgebet in Pfeffingen

18.00 Schülergottesdienst in Aesch
Mittwoch, 18. November
 9.15 Elisabethengottesdienst in Aesch
19.00 Kirchgemeindeversammlung im 

Pfarreiheim Aesch
Donnerstag, 19. November
16.30 Rosenkranzgebet in Aesch
Freitag, 20. November
 9.15 Freitagsgottesdienst in Pfeffingen
10.00 Café TheoPhilo im Raum der 

Stille im Pfarreiheim Aesch
Samstag, 21. November
18.00 Eucharistiefeier in Aesch
  Dreissigster für Paul Guttmann-

Rütsche
Christkönig
Sonntag, 22. November
 9.00 Eucharistiefeier in Pfeffingen

10.15 Eucharistiefeier in Aesch
11.30 Eucharistiefeier in Duggingen
17.00  Ökumenische Chinderfiir für 

Chlii und Gross in der refor-
mierten Kirche in Aesch

Montag, 23. November
16.30 Rosenkranzgebet in Duggingen
Dienstag, 24. November
16.15 Rosenkranzgebet in Pfeffingen
18.00 Schülergottesdienst in Aesch
19.00 Kirchenratsitzung Pfeffingen
Mittwoch, 25. November
 9.15 Gottesdienst in Aesch
Donnerstag, 26. November
16.30 Rosenkranzgebet in Aesch
Freitag, 27. November 
 9.15 Gottesdienst in Pfeffingen

Seelsorgeteam im Seelsorgeverband
Felix Terrier, Priester und Leitung
Ralf Kreiselmeyer, Pfarreiseelsorger
Alois Schuler, Pfarreiseelsorger
Nadia Keller, Pfarreiseelsorgerin i.A.
Esther Sartoretti, Religionspädagogin
Carmen Roos, Soziokult. Animatorin
Urs Henner, Jugendarbeiter
Sekretariat Aesch und Duggingen
Brüelweg 2, 4147 Aesch
Tel. 061 756 91 51, Fax 061 756 91 52
aesch@rkk-angenstein.ch, 
duggingen@rkk-angenstein.ch, 
www.rkk-angenstein.ch
Sekretariat Pfeffingen
Allmendgasse 2, 4148 Pfeffingen
Tel. 061 751 16 88
pfeffingen@rkk-angenstein.ch
Sakristan/innen
Aesch: M. Hunziker, 076 373 03 34
Duggingen: G. Eicher, 079 737 93 82
Pfeffingen: D. Küry, 079 821 41 03
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PA S T O R A L R A U M  B I R S TA L

Seelsorgeverband Dornach-Gempen-Hochwald

Beachten Sie unter «Hochwald» den Hinweis auf ein Video mit einer aufge-
zeichneten Totengedenkfeier aus unserem Seelsorgeverband. 

S E E L S O R G E V E R B A N D
Die Opfer sind bestimmt
15.11.: Ökumenische Wegbegleitung
21./22.11.: Christen im Nahen Osten

Nur noch maximal 30 Personen bei 
Gottesdiensten/Weisungen
Der Kanton Solothurn hat per 27. Okto-
ber die Teilnehmerzahl an Gottesdiens-
ten auf 30 Personen beschränkt. 
Wir verzichten zunächst noch auf eine 
Anmeldepflicht. Jedoch wird am Kir-
cheneingang der Einlass auf 30 Teilneh-
mende beschränkt. Da vor allem ältere 
Menschen vermehrt von sich aus auf 
grössere Versammlungen verzichten, 
meinen wir, dass wir die Höchstzahl von 
30 Personen für die Gottesdienste bis 
zur Adventszeit einhalten können. Da-
bei werden die Personen, die mit Aufga-
ben den Gottesdienst mitgestalten, 
nicht mitgezählt. Es gilt weiterhin Hän-
dedesinfektion und Maskenpflicht. 
Nach dem Empfang der Kommunion in 
die Hand einige Schritte zur Seite gehen, 
Maske abnehmen, kommunizieren und 
mit aufgesetzter Gesichtsmaske an den 
Platz zurückgehen. Beim Gehen im Kir-
chenraum ist der Abstand von 1,5 Meter 
zu beachten, ebenso in den Sitzbänken. 
Personen aus demselben Haushalt kön-
nen beieinander sitzen. 

Personelle Veränderungen 2021
Liebe Pfarreimitglieder im Seelsorge-
verband Dornach-Gempen-Hochwald
Nachdem die drei Kirchenräte im Ver-
band informiert wurden, möchte ich 
auch Sie alle über zwei personelle Ver-
änderungen im Sommer 2021 in Kennt-
nis setzen.
Unser Katechet Ruedi Grolimund geht 
auf Ende Juli 2021 in Pension. Ich selbst 
werde auf Ende Mai 2021 als Gemeinde-
leiter demissionieren und für die weite-

ren Jahre vor meiner Pensionierung 
nochmals eine neue Aufgabe überneh-
men. 
Der gemeinsame Rat unseres Seelsor-
geverbandes hat eine Personalfin-
dungskommission eingesetzt. 

Thomas Wittkowski

Festgottesdienst für Ehejubilare
Als Vorsichtsmassnahme hat das Seel-
sorgeteam beschlossen, den geplanten 
Festgottesdienst für Ehejubilare vom 15. 
November, 10.30 Uhr in der kath. Kirche 
in Dornach nicht durchzuführen. Wir 
bitten alle eingeladenen Paare um Ver-
ständnis in dieser coronabedingt 
schwierigen Zeit, wünschen von Her-
zen Gottes Segen, und bleiben Sie ge-
sund!

Spuren ins Innere mit
Geschichten und Musik 
Besinnlicher Abend mit Weisheitsge-
schichten aus verschiedenen Religio-
nen, musikalisch mitgestaltet von 
Schülerinnen und Schülern der Ju-
gendmusikschule Dornach: Aurel Büh-
ler, Alina Mondorff, Emilia Sjöström 
und Sofia Sjöström.
Leitung: Rachel Heymans
Sprecher: Ernst Eggenschwiler
Samstag, 14. November, 17.15 Uhr, kath. 
Kirche St. Mauritius Dornach
Es laden freundlich ein:

Jugendmusikschule Dornach, Kath.  
Seelsorgeverband und Ref. Kirchgemeinde  

Dornach-Gempen-Hochwald
Bitte Corona-Schutzmassnahmen be-
achten. 30 Personen können am Anlass 
teilnehmen.

Einkehrtag der Frauengemeinschaft 
Dornach
18. November, 9.00 bis ca. 16.00 Uhr im 
Pfarreiheim in Dornach.
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Pfarreisekretariat
Monika von Wartburg, Tel. 061 701 16 33 
Bruggweg 106, 4143 Dornach
sekretariat@dogeho.ch
www.dogeho.ch
Sakristan/Hauswart Dornach
Robert Alge, Tel. 079 473 32 87
Seelsorgeteam
Thomas Wittkowski, Gemeindeleiter
Tel. 061 751 34 58
thomas.wittkowski@dogeho.ch
Wolfgang Müller, Diakon
Tel. 061 703 80 42
wolfgang.mueller@dogeho.ch
Ruedi Grolimund, 061 703 80 45
Katechet und Seelsorgemitarbeiter
ruedi.grolimund@dogeho.ch
Ernst Eggenschwiler, 061 701 19 81  
mitarbeitender Priester 
eregg@intergga.ch

«Die aber auf den Herrn hoffen, emp-
fangen neu Kraft; wie Adler wachsen  
ihnen Flügel»
Claudia Schuler begleitet uns durch 
den diesjährigen Einkehrtag.
Anmeldung bis 13. November beim 
Kath. Pfarramt Dornach, sekretariat@
dogeho.ch oder Telefon 061 701 16 33. 
Kosten: Fr. 20.–.

Dornach
Verstorben aus unserer Pfarrei 
sind Heidi Ulmi und Peter Jäggi. Gott 
schenke ihnen den ewigen Frieden und 
den Angehörigen Trost und Kraft in der 
Zeit der Trauer.

Hochwald
Eindrückliche Totengedenkfeier für 
43 Verstorbene aus unserem Seelsor-
geverband. 
Online zu sehen unter: www.dogeho.ch

Direkt aus der Kirche in Hochwald wur-
de diese Feier aufgenommen. Herzli-
chen Dank allen Mitwirkenden! Einen 
besonderen Dank und ein besonderes 
Lob an Samuel Stöckli, der mit viel Lie-
be zum Detail in stundenlanger Heim-
arbeit das Aufgezeichnete überarbeite-
te und in berührender Form ins Netz 
stellte.

A G E N D A
DORNACH
Samstag, 14. November
 17.15 Geschichten und Musik
Sonntag, 15. November
 10.30 Gottesdienst mit Eucharistie
Mittwoch, 18. November
 9.00 Einkehrtag der Frauen – An-

meldeschluss 13. November
 19.00 Taizégebet
Freitag, 20. November
 19.00 Gottesdienst mit Eucharistie
  Nachhaltung für Heini Stadler; 

Gisela Borer-Hänggi 
JM für Anna Stocker-Boder; 
Maria und Giacomo Castelli-
Ermacora

 19.45 Gottesdienst mit Eucharistie
  Nachhaltung für Werner  

Ciocarelli; Peter Jäggi-Jeker
  JM für Gertrud Zeltner-Geisert; 
  Gest. JM für Leontine und Eu-

gen Heitz-Christe, Marcel Heitz
Sonntag, 22. November
 10.30 Gottesdienst mit Kommunion
Freitag, 27. November 
 19.00 Gottesdienst mit Eucharistie
  Gest. JM für Rosa Kunz-Vögtli; 

Bruno Vögtli; Blasius Vögtli-
Walliser; Hans Zeugin-Kunz 
und Martin Zeugin-Schmidt

GEMPEN
Sonntag, 22. November
 9.15 Gottesdienst mit Kommunion

 HOCHWALD
Sonntag, 15. November
 9.15 Gottesdienst mit Kommunion
Donnerstag, 19. November
 19.00 Gottesdienst mit Eucharistie
Samstag, 21. November
 18.30 Gottesdienst mit Kommunion


